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Nr. 34 vom 19.09.2018 
 
 
Die Weichen richtig stellen:  
Personalpolitik im Mittelstand 
 
 
 
„Personal finden, binden, führen – Personaloffensive Handwerk 2025“, so 
lautete die Überschrift zu einer Veranstaltung der Handwerkskammer 
Karlsruhe im Rahmen der Reihe „Handwerk im Gespräch“. Das Thema 
traf offensichtlich den Nerv der Betriebe, mehr als 200 Unternehmer fan-
den – trotz herrlichem Spätsommerwetter – den Weg in die Schlossgar-
tenhalle nach Ettlingen. Sie mussten ihr Kommen nicht bereuen.  
 
Bereits der Vortrag von Dr. Jutta Rump, sie ist Professorin an der Hoch-
schule Ludwigshafen am Institut für Beschäftigung und Employability 
fand bei den Gästen große Aufmerksamkeit. Sie referierte über Trends in 
der Arbeitswelt. Dabei ging sie auf demografische, technisch-ökonomi-
sche und gesellschaftliche Entwicklungen ein. Aspekte ihres Vortrages 
waren die Personalplanung in den Unternehmen, Formen der Mitarbei-
tergewinnung, Mitarbeiterbindung und Mitarbeiterentwicklung. Sie be-
tonte die Bedeutung der Vereinbarkeit von Beruf und privaten Lebenssi-
tuationen, eine Entwicklung, die sich bei den zukünftigen Mitarbeiterge-
nerationen noch verstärken werde. Ein weiterer wichtiger Aspekt war das 
Thema Arbeitgeberattraktivität. Ihr Fazit: Mitarbeiter kommen wegen der 
Reputation eines Betriebes, sie bleiben wegen der Aufgabe und sie ge-
hen, wenn die Führungskräfte in den Unternehmen ihre Verantwortung 
nicht sachgerecht wahrnehmen.  
 
Begrüßt hatte Präsident Joachim Wohlfeil. Er führte an, dass trotz Digita-
lisierung und technologischem Fortschritt der Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften insbesondere im handwerklichen Sektor nach allen Studien 
auch in Zukunft groß sein werde. Das Thema Fachkräfte, so Wohlfeil, 
bleibe daher angesichts der Demografie und den veränderten Lebens-
modellen der Menschen ein zentrales Thema für das Handwerk. 
 
 
 

 

http://www.hwk-karlsruhe.de/


 

Handwerkskammer Karlsruhe       
Verantwortlich: Hauptgeschäftsführer Gerd 
Lutz          
Internet: http://www.hwk-karlsruhe.de 

Telefon  0721/1600-0 
Telefax: 0721/1600-59116 
E-Mail: fenzl@hwk-karlsruhe.de  

 

P
R

E
S

S
E

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
  

 
 
Im Podiumsgespräch stellten sich Dipl.-Ing. Ulli Wetzel, Geschäftsführer 
der Mössinger Stahl Metall GmbH aus Pforzheim und Zimmerermeister 
Kurt Ziermann, Geschäftsführer der gleichnamigen Firma aus Rastatt so-
wie die Personalberaterin der Handwerkskammer Karlsruhe, Beate Kar-
cher, den Fragen der Moderatorin, Daniela Lorenz vom Holzmann Verlag.  
 
Zentraler Gegenstand der Gesprächsrunde waren Erfahrungen der Be-
triebe beim Personalmanagement und Lösungsstrategien. Wetzel sprach 
sich dafür aus, bei schwierigen Sachfragen auch darüber nachzudenken, 
auf ein externes Coaching zuzugreifen. Der Blick von außen könne hel-
fen, neue Ideen umzusetzen. 
Bei Zimmerermeister Ziermann stand im Mittelpunkt seiner Ausführungen 
ein betriebliches Konzept, das Verantwortung auf die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter delegiert. Er setzt auf ein betriebliches Beteiligungsmo-
dell, das die Verantwortung auf mehrere Schultern verteilt. 
Beate Karcher, die seit Januar 2018 neu bei der Handwerkskammer 
Karlsruhe ist, verwies auf die zahlreichen Beratungsangebote der Hand-
werkskammer Karlsruhe in Personalfragen, die für die Mitgliedsbetriebe 
in der Regel kostenlos abgerufen werden können.  
 
Die Veranstaltung wurde durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg im Rahmen der Initiative Dialog und 
Perspektive Handwerk 2025 gefördert. 
 
 
 
Bei Rückfragen: 
Alexander Fenzl 
Tel. 0721/1600-116 
fenzl@hwk-karlsruhe.de 
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